
   

 

   

 

Teilnahmebedingungen 

Kreativwettbewerb „ZusammenKleben”  

 

  

§1 

Allgemeines 
  

1. Veranstalter des Wettbewerbs „ZusammenKleben” ist das Deutsch-Polnische 

Jugendwerk (DPJW) mit Sitz in: 

Polen: 03-972 Warschau, ul. Alzacka 18 

Deutschland: 14473 Potsdam, Friedhofsgasse 2 

  

2. Mit der Einreichung der unterzeichneten Dokumente erklären sich die 

Teilnehmenden mit den Teilnahmebedingungen, den Bestimmungen dieses 

Reglements sowie mit weiteren Anforderungen des Veranstalters hinsichtlich 

der Umsetzung der Projekte einverstanden. 

  

§2 

      Wettbewerbsaufgabe 

  

1. Im Rahmen des Wettbewerbs ist eine Collage zu gestalten und einzureichen. 

Das Werk soll speziell für diesen Wettbewerb entworfen werden.  

2. Thema der Arbeit sollen persönliche sowie mediale Reflexionen, Erinnerungen 

und ein allgemeines Bild von Deutschland oder Polen sein. 

 

§3 

Form und Inhalt 

  

1. Die Collage kann mit traditionellen (unter Verwendung physischer 

Materialien) oder digitalen (unter Verwendung digitaler Werkzeuge) 

Techniken erstellt werden. 

2. Die Qualität des grafischen Projekts, das in elektronischer Form eingereicht 

wurde, muss für eine spätere Nutzung geeignet sein. Die eingereichten 

Arbeiten müssen folgende Anforderungen erfüllen: 

 

Format: JPG, JPEG, TIFF 

Auflösung: 300 DPI 

Größe: entsprechend dem Format A4 oder A3 

(min. 2480 x 3508 px, max. 4961 x 7016 px) 

 



   

 

   

 

 

3. Die Bewertung der Arbeiten erfolgt auf Grundlage der über Wiki Forms, 

eingesandten Scans (bei analog angefertigten Arbeiten) oder JPG-

Vorschaudateien (bei digitalen Arbeiten) zusammen mit einer kurzen 

Biografie des Künstlers sowie einer Beschreibung der Arbeit im Umfang  

von 1000 bis 1500 Zeichen und dem Anmeldeformular. 

 

 §4 

Teilnahmevoraussetzungen 

  

1. Der Wettbewerb ist offen. Teilnehmen kann jede Person, die die in dieser 

Wettbewerbsordnung festgelegten Bedingung erfüllt. 

2. Der Wettbewerb richtet sich an Personen im Alter von 18 bis 26 Jahren, die in 

Polen oder Deutschland wohnhaft sind. 

3. Zum Wettbewerb werden Collagen zugelassen, die in den letzten zwei Jahren 

erstellt wurden, zuvor nicht veröffentlicht wurden und sich im Besitz der 

Autorin bzw. des Autors befinden. 

4. Die Arbeiten können sowohl traditionell als auch digital erstellt werden, 

jedoch ist die Verwendung von Sprachmodellen und KI-Tools wie u. a. 

ChatGPT, Mistral AI, Midjourney oder Google Gemini ausgeschlossen. 

Arbeiten, die ganz oder teilweise mithilfe von künstlicher Intelligenz erstellt 

wurden, werden disqualifiziert. 

5. Jede Teilnehmerin bzw. jeder Teilnehmer kann eine oder zwei Arbeiten 

einreichen. 

6. Die Teilnahme am Wettbewerb bedeutet gleichzeitig die Zustimmung zur 

kostenlosen Vervielfältigung der Arbeiten zu Werbezwecken. 

 

  

§5 

Einreichung des Projekts 

  

1. Die Einsendung der unten genannten Dokumente innerhalb der festgelegten 

Frist gilt als Teilnahme am Wettbewerb: 

 Anmeldung- Kreativwettbewerb "ZusammenKLeben- Collagen jenseits der 

Grenzen" | DPJW Formulare / formularze PNWM 

2. Die Einreichung der Arbeiten erfolgt durch das Hochladen die Anmeldung in 

das Anmeldeformular auf der Website des DPJW. 

3. Die Teilnahme am Wettbewerb wird bestätigt, nachdem der Veranstalter eine 

Bestätigungs- E-Mail versendet hat. 

https://wiki.dpjw.org/webform7/de/node/689
https://wiki.dpjw.org/webform7/de/node/689


   

 

   

 

4. Mit der Teilnahme am Wettbewerb erklären sich die Teilnehmenden damit 

einverstanden, dass ihre Projekte erneut verwenden dürfen, wie in §9 

beschrieben. 

5. Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenlos und vollständig freiwillig. 

6. Unvollständige, nicht den Teilnahmebedingungen entsprechende oder 

verspätete Einsendungen werden nicht berücksichtigt. 

7. Einsendeschluss für die Arbeiten ist der 25. Mai 2026. 

 

§6 

Bewertungskriterien 

  

1. Die Wettbewerbsarbeiten werden von einer deutsch-polnischen Jury         

nach folgenden Kriterien bewertet: 

a. Originalität in der Darstellung des Wettbewerbsthemas 

b. Ausführung 

c. Visuelle Wirkung 

2. Der Inhalt der Collage darf nicht beleidigend sein, gegen die guten Sitten 

verstoßen oder geltendes Recht verletzten                                        

(insbesondere Urheberrechte, Markenrechte, u. Ä.) 

3. Die Arbeiten sollen respektvoll, rechtlich einwandfrei und inklusiv gestaltet 

sein – frei von Inhalten, die gegen geltendes Recht verstoßen, die Würde 

anderer verletzen oder die Privatsphäre Dritter beeinträchtigen 

4. Arbeiten, die bereits in einem anderen Wettbewerb ausgezeichnet wurden, 

dürfen nicht eingereicht werden. 

   

§7 

Preise 

  

1. Den Autorinnen und Autoren der von der deutsch-polnischen Jury ausgewählt 

Siegerprojekte werden Geldpreise verliehen: 

 

1 Platz- 700 Euro 

2 Platz- 500 Euro 

3 Platz- 300 Euro 

 

2. Die Preise werden in Euro oder im entsprechenden Wert in Zloty ausgezahlt.  

3. Die Preise werden ausschließlich in der in diesen Bestimmungen festgelegten 

Form vergeben. Eine Übertragung oder Rückgabe der Preise ist ausgeschlossen.  

  



   

 

   

 

 

§8 

Personenbezogene Daten 

  

1. Verantwortlich für den Schutz der personenbezogenen Daten der 

Wettbewerbsteilnehmenden ist der Veranstalter. 

2. Mit der Anmeldung zum Wettbewerb erklären sich die Teilnehmenden damit 

einverstanden, dass das DPJW ihre personenbezogenen Daten zum Zweck der 

Durchführung des Wettbewerbs speichern und verarbeiten darf. 

3. Das DPJW verpflichtet sich, personenbezogene Daten nicht an unbeteiligte 

Dritte weiterzugeben. 

4. Die Daten der Teilnehmenden werden ausschließlich während der 

Durchführung des Wettbewerbs sowie für buchhalterische Kontrollen 

verwendet. 

5. Die Teilnehmenden haben das Recht, ihre personenbezogenen Daten 

während der Dauer des Wettbewerbs zu ändern. 

  

  

§9 

Erteilung einer Lizenz 

  

1. Die Finalistinnen und Finalisten des Wettbewerbs erteilen dem Veranstalter 

eine nicht ausschließliche Lizenz zur Nutzung der eingereichten Projekte 

ohne Einschränkung in folgenden Nutzungsarten: 

 

a. Vervielfältigung der Projekte in Papierform, auf elektronischen 

Datenträgern und in Computerspeichern unter Verwendung von Druck-, 

reprografischen, magnetischen und digitalen Techniken; 

b. Öffentliche Verbreitung der Projekte durch Aufführung, Ausstellung, 

Vorführung, Wiedergabe, Sendung und Weiterverbreitung sowie durch 

öffentliche Zugänglichmachung, insbesondere über das Internet. 

   

2. Mit der Erteilung der Lizenz erklären die Finalistinnen und Finalisten, dass:  

 

a. ihnen die urheberrechtlichen Nutzungsrechte am eingereichten Projekt 

zustehen oder 

b. sie berechtigt sind, die im Projekt enthaltenen Werke auf Grundlage einer 

Lizenz zu nutzen, die auch die Weitergabe dieser Nutzung an Dritte 

erlaubt; 



   

 

   

 

c. die ihnen zustehende Lizenz eine zeitlich und räumlich unbegrenzte 

Nutzung in allen genannten Nutzungsarten erlaubt; 

d. das eingereichte Projekt keine Urheber- oder Persönlichkeitsrechte Dritter 

verletzt.  

  

3. Im Rahmen der Lizenz berechtigen die Finalistinnen und Finalisten den 

Veranstalter, die im Projekt enthaltenen Werke ebenfalls zu nutzen. 

  

4.   Die Lizenz wird zeitlich unbegrenzt erteilt. 

 

     5.   Der Veranstalter ist berechtigt, alle im Projekt enthaltenen Werke zu nutzen,  

insbesondere: 

a. Falls durch die Nutzung der urheberrechtlichen Rechte durch den 

Veranstalter Rechte Dritter verletzt werden, verpflichten sich die 

Finalistinnen und Finalisten, alle daraus entstehenden Schäden zu 

übernehmen. 

b. Falls im Projekt Abbildungen von Personen enthalten sind, verpflichten 

sich die Finalistinnen und Finalisten, eine schriftliche Einwilligung zur 

Veröffentlichung des Bildnisses einzuholen.  

  

6. Die Lizenz wird unentgeltlich erteilt. Den Finalistinnen und Finalisten steht 

keine zusätzliche Vergütung zu. 

  

  

§10 

Schlussbestimmungen 

  

1. Die Entscheidungen der Jury sind endgültig und unanfechtbar. Finalistinnen 

und Finalisten, die nicht als Gewinner ausgewählt wurden, haben keinen 

Anspruch auf Auszahlung eines Preises. 

2. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Änderungen an der 

Wettbewerbsordnung und am Zeitplan vorzunehmen. Es gelten die 

Bestimmungen des Zivilrechts über Änderungen von Vertragsbedingungen. 

3. Der Veranstalter verpflichtet sich, alle Informationen zum Wettbewerb per 

E-Mail (marta.bilska@dpjw.org) und auf den Websites 

 www.pnwm.org und www.dpjw.org bereitzustellen. 

4. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Wettbewerbsordnung unwirksam sein 

oder eine rechtliche Lücke enthalten, bleibt die Wirksamkeit der übrigen 

http://www.pnwm.org/
http://www.dpjw.org/


   

 

   

 

Bestimmungen unberührt. Der Veranstalter wird unwirksame oder nicht 

durchführbare Bestimmungen durch wirksame Regelungen ersetzen. 

  

  


